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Amtliche Erlasse.
OberamtsgerrchrNagold.

Nagold.
Schulden - Liquidationen

In der nachgenannten Ganisache ist
zur Schulden- Liquidation rc. Tagfahrt̂
auf die unten bezeichnete Zeit anberauim, ^
wozu die Gläubiger unter dem Anfü- j
gen vorgeladen werden, daß die Nicht- '
liquidirendeu, so weit ibre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden, daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs, der Genebmigung
des Verkaufs der Masse- Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfle„ers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klassebeitreien.

ch Karl FriedrickB öhri nger, Buch¬
binder in Alteustaig,
Samstag den 11. September,

Vormittags 8 Uhr,
aus dem Nachhause in Alienstaig.

Jakob Friedrich Roller,  Bäcker in
Schonbronn,

Dienstag den 14. September,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nachhause in Schonbronn.
Den 9. August 1847.

K. Oberamtsgerickk.
Berne r.

Odcramtsgerichr Horb.
H o r b.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Ganrsachen werden

die Schulden-Liqnidationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver-
hauolungen an den unten bezeichnten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Berech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob-

für die Oberamtsbczirke

Freudenkadt und Horb.
Freitag, den 27 . August 1847.

zu

waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquiranons Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie ui dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit- !
tel für die Forderungen selbst sowohl, i
als für deren etwaige Vorzugsrechtes
anzumelden. j

Die nicht liquidirendeu Gläubiger̂
werden, so weit ihre Forderungen nickt
ans de» Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquida«»» Lurch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Masscgegcnstände und der Be¬
stätigung des Gürerpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.

Johanne» Berge , Taglöhner
Althcim,

i Dienstag den 14. September,
s Morgens 8 Ubr,
auf dem dortigen Nachhause,

l Willibald Erath,  Rvthgerber
- Horb,

Mittwoch den 15. September,
! Morgens 8 Uhr,
auf dem dortigen Nachhause,

i Balias Pfeffer , Maurer zu Lier-
! lingen,
i Donnerstag den 17. September,
! Morgens8 Uhr,
auf dem dortigen Nachhause.

Den 18. August 1847.
K. Oberamtsgericht. Eble.

Forstamt Frcudenstadt.
Holzversteigcrunq.

Im Revier Freudenstadl werden fol¬
gende Hölzer unter den be¬
kannten Bedingungen im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft

werden und zwar am
Montag dem 30. d. M.

im Staatswald mittlerer Steinwald 8:
1502 tannene Langholzsramme, 710

tannene Sägklötze;

vom Scheidholz- Erzeugnis in dem
StaatSwald untere Maßlcnstraße:

2 tannene Sägklöhe;
am Dienstag dem 31. d. M.

im Staatswald mittlerer Steinwald 8:
49V2 Klafter wcißtannene Rinde,

lOds/̂ Klafter tannene Reisach-
prügel, 308 ungebundene tannene
Reisachwellen.

Die Zusammenkunft findet an beiden
Tagen

Morgens 8 Uhr
bei dem Jägerhaus auf dem vorderen
Steinwald statt.
Chnstophsthal, den 23. August 1847.

Königliches Forstamt.
v. Kauffmann.

Oberamt Freudenstadt.
W rt t en d0 r f,

Oberamts Freudenstadt.
B an - Akkord.

Am Dienstag dem 31. Augustd. I .,
Vormittags9 Uhr,

werden im Löwcnwirchshause zu Wit¬
tendorf die Bauarbeiten an
dem neu zu erbauenden Schul-
und Rathhause daselbst im

Absircich verakkordirt.
Nach dem vorliegenden Überschlag, von

welckem, so wie von denBaurissen, Lust¬
tragente bei dem dortigen Schulthei-
ßcnaml täglich Einsicht nehmen können,
betragt:

t) Grabarbeit. . . 83fl. 41kr.
2) Maurer- und Stein-

Hauer- Handarbeit 1414fl. 9kr.
3) Ziegelwaarcn- Liefe¬

rung . . . . 669 fl. 33 kr.
4) Steinplatten- Liefe¬

rung . . . . 136 fl. 36 kr.
5) Sand- , Lehm- und

Strob-Lieferung. 137 fl. 30 kr.
6) Gpps- nndBestecharbeit3ö2fl. 24 kr.
7) Zimmer-Arbeit ohne

Baubolz . . . 868 fl. 9 kr.
8) Schremerarbeit . 893 fl. 20 kr.
9) Glaserarbeit . . 250 fl. 2 kr.

10) Schlosserarbelt . 584 fl. 46 kr.
11) Flaschnerarbett. I33fl. 20kr,
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12) Anstricharbeit . . 280 fl. 34 kr.
13) Gußeisen -Lieferung 251 fl. — kr.
14 ) Hafnerarbeit . . 14 fl. 6 kr.
15 ) Pflastcrarbcit . . 1l6fl . 32kr.

Zu dieser Abstreichs-Verbandlung wer¬
den nur solche Meister emgeladen und
zugelaffen , welche nicht nu « über ihr
gutes Verhalten und den Besitz der er¬
forderlichen Mittel mit einem gemeinde-
rätblichen , vom betreffenden Oderamie
beglaubigten Zeugnisse , sondern auch
über erprobte Tüchtigkeit und Zuverläs¬
sigkeit mit dem Zeugnisse eines im Staats¬
dienste angestellten oder zu einem Staats¬
dienste befähigten Baumeisters sich befrie¬
digend ausweisen können.

Freudenstadt , den 20 . August 1847.
Königl . Oberamt.

Süskind.
G a r r w e i l e r,

Oberamts Nagold.
B r ü cke n s p e r r e.

An der sogenannten Garrweiler Brücke
über die Nagold wird eine Reparation
vorgenommen werden , daher dieselbe

Mittwoch den 1. September l. I.
kein Fuhrwerk und Reiter bei Tag pas-
siren kann , was die Herren Ortsvor-
steher mit dem Anfügen bekannt machen
lassen wollen , daß wer mit einem Fuhr¬
werk von Altenstaig nach Garrweiler
oder Grömbach , so wie nach Wörnei s-
berg selbigen Tag fahren will , den Weg
über Spielberg zu machen hätte.

Den 24 . August 1847.
Schultheißenamt.

Gesehen Frey.
Königl . Oberamt.

Daser.

Mühl  a . N .,
Oberamts Horb.

BZirthschafts und Liege,i-
schafts Verkauf.

Irbannes Danner,  Bürger von
Baluigen , Großher ;ogthums Kaden,

Oberamts Emer-
.dingen , kaufte hier

^dieWirthschaftzum
^Adler nebst beschrie¬

bener Liegenschaft ; da der Johannes
Danner nicht im Stande war , seinrn
versprochenen Kaufschilling zu bemhlen,
so wird dieselbe laut gemeinderäthlichcm
Beschluß vom 21 . d M . im Erekutions-
Weg wieder verkauft

am 21 . September d. I,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Nachhause zu Mühl , wozu
sich die Liebhaber einfinden wollen . Die
Liegenschaft besteht in:

einem zweistöckigen WohnhauS und
Scheuer unter einem Dach , das

! Wirthschastsgebäude nebst einem
^ guten Keller und Stallungen,
j Und neben dem Wirthschastsgebäude
i ein zweistöckigesneugebautes Brau¬

haus und Branntweinbrennerei
und unter demselben einen guten
Keller.

Morgen 35,7 Ruthen GraS - und
Baumgarten beim HauS.

A e ck e r:
1?/s Morgen 40,1 Ruthen Acker auf

der Au.
Die Hälfte an IVg Morgen 5,9 Ru¬

then Acker aufEutinger Markung,
welcher größtentheils zu einem
Hopfenacker angelegt ist.

Ferner wird noch bemerkt , daß zu
dem Wlrthschafts -Verkauf auch sammt-
lirbe vorhandene Wein - und Bierfässer
und zwei anfgemachte Betten , Tische,
Sessel , Stuhle und sonstige Wirth-
schafts -Gcrathschaften in Kauf gegeben
werten und ein Borrath von Holz.

Ferner wird im Hause des Adler-
wirlhS

am 31 . d. M .,
Morgens 8 Uhr,

verkauft ungefähr 4 bis 5 Eimer gu¬
ter badischer Wein und ein Pferd mit
einem Fohlen , eine Kuh und eine Kalbin.

An diesem Tage werden auch neue
und ungebrauchte Betten verkauft.

Auswärtige Kaufsliebhaber bei der
Liegenschaft haben sich mit Prädikars-
und Vermögens -Zeugnissen zu versehen.

Die Herren Ortsoorsteher werben ge¬
fälligst ersucht, diesen Verkauf in ihren
Gemeinten zeitlich bekannt machen zu
lassen.

Den 21 . August 1847.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Müller.

Hochdorf,
Oderamts Freudenfladt.

Holzverkauf.
Am Monrag dem 6. September d. I .,

Morgens 10 Uhr,
^ . verkauft die hiesige Gemeinde

ans ihremGemeindewald ober-
der Busenwiese:

400 Stucke Sägklvtze,
50 Stücke Langholz und
40 Klafter kanncnes Scheiterhol ;.

Die Kaufsliebhaber werden auf das
hiesige Rathhaus eingeladen , worüber
die gestellten Bedingungen vor dem Auf-
strcich eröffnet werden.

Um geeignete Bekanntmachung wer -,
den die Herren Ortsvorsteher gebeten . '

Den 23 . August 1847 . !
Schultheißenamt . f

S cha i b l e.

H 0 ch d 0 r f,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Fabrniß - und Liegenschafts-
Verkauf.

Gegen die Winwe des Michael Fr.
Ziefle  dahier
wurde wegen meh¬
rerer eingeklagter
Schulden Real-

Erekntion erkannt , und ihre sämmtllche
Fahrniß , als:

Fuhr - und Bauren -Geschirr , Vieh,
Futter und Früchten re. , so wie
auch ihre ganze Liegenschaft

zum Verkauf ausgesetzt.
Der Tug des Verkaufs ist auf

Dienstag den 21 . September d. I.
festgesetzt.

Der Fuhrniß - Verkauf beginnt im
Hause derselben,

Morgens 10 Uhr,
die Liegenschaft Nachmittags auf dem
Nathszimmer , welche besteht ln:

1) einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung,
einem Holz - und Wagenschopf,
einem besonders gebauten Keller,
dem zwölften Theil an einer Säg¬
mühle am Danbach.

Gütern:
5) 8 Morgen Wiesen , Gras - und

Baumgarten beim Wohnhaus,
*/s Morgen Gras - und Baumgar¬
ten , worauf der Keller gebaut,
3 Morgen 27,7 Ruthen Acker, der
der krumme Acker,
13 Morgen 6,7 Ruthen Aecker und
einmähdige Wiesen im Grund,
2Zg Morgen 46,7 Ruthen Acker
im Nazensteig.

Waldungen:
5 Morgen 32,7 Ruthen der Säg-
müolewald,
4 Morgen 26,4 Ruthen der Bln-
senberg,

12) 5 /̂g Morgen 23,6 Ruthen der
Völminsbrrg,

13) 3b/g Morgen 24,6 Ruthen am
Danbach,
3 Morgen 27,0 Ruthen im Gra¬
fenwald,

4 Morgen 23,6 Ruthen in den
Meder,

16) 6 /̂s Morgen 32,4 Ruthen Streue-
thcck im »ordern Hardt,

17) 5*/g Morgen 33,8 Ruthen Wald
im Ohmersbach,

18) 52/s Morgen 0,8 Ruthen Wald im
Kroptberg,

19) 7 */g Morgen 13,5 Ruthen Wald
im Kirchberg,
2 Morgen Streuetheil in zwei Stü¬
cken, die Hirschbirken.

2)
3)
4)

6)

7)

8)

9)

10)

1l)

14)

15)

20)
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Die Ortsvorsteher werden gebeten,
diesen Verkauf in ihren Gemeinden be¬
kannt machen zu lassen.

Den 10 . August 1847.
Gemeinderath.

Vorstand:
Schaible.

Egenhausen,
Obcramts Nagold.

Aufforderung wegen Aus¬
wanderung.

Der hiesige Zeugmacker Johann Georg
Walz  beabsichtigt , mit seiner Fami¬
lie nach Nord -Amerika auszuwandern,
kann aber die gesetzlich vorgeschriebene
Bürgschaft nickt leisten , meßhalb alle
diejenigen , welche eine Forderung an
denselben zu machen haben , aufgefor¬
dert werden , sich

binnen 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls Jedermann es sich
selbst zuzuschreiben hatte , wen » spatere
Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt
werden würden.

Den 24 . August 1847.
Schultheiß Welker.

V6t. K. Oberamtsgericht Nagold.
G .- Akt . Nick.

Wenden,
Oberamts Nagold.

Wirthschasts - Verkauf
Unterzeichneter verkauft aus freier

HandandeuMeist-
bietenden seine

dingliche Wirib-
schaf , zur Krone,

welche bestellt in:
einem zweistöckigen Haus mit zwei

beizbaren Stuben , Scheuer , Sial-
lung , Keller und Bäckerei Entrich¬
tung , nebst noch einem besonderen
Anbau , alles noch neu in gutem
Zustand;

auch 3 Viertel Gras - und Baum¬
garten nebst einem besonderen Kü¬
chengarten beim Haus.

Ferner:
14 Morgen Ackerfeld und Wiesen,
auch ungefähr 3 ^ Morgen Wald.

Liebhaber können solches täglich ein-
sehen und mit Unterzeichnetem einen
Kauf schließen , und ist

der 21 . September
zur erstmaligen Versteigerung bestimmt.
Bemerkt wird , daß dieß das einzige
Wirthshaus im Ort ist.

Den 2L . August 1847.
Wundarzt Feil.

Nagold.
Wollenes und baumwollenes

Strickgarn bei CH. Schwarz.

Eutingen,
Oberamts Horb.

Ziegel Hütte - Uerkaut
Dem hiesigen Bürger und Ziegler Lamport LiPp  wird , eingeklagter

Schulden wegen , seine zwischen Hochdorf und Eutingen im
Jahr 1840 neu erbaute Ziegelbütte im Erekutionswege ver¬
lauft , nebst einer neuen Scheuer und Backhaus dabei , nebst
circa 5 Morgen Aecker dabei , welche auch in Kauf gegeben

_ / werden können . Auch sind 3 Viertel Wiesen dabei , welche
ebenfalls in Kauf gegeben werden können , wenn es verlangt wird.

Unbekannte Käufer haben sich mit obrigkeitlich beglaubigten Zeugnissen aus-
zuweilen.

Der Verkauf ist auf
den 1. September 1847

bestimmt , auch sind die Ortsvorsteher zu ersuchen , den Verkauf in ihren Ge¬
meinden bekannt machen lassen zu wollen.

Auf Morgens 9 Uhr an obigem Tag.
Den 8 . August 1847 . Aus Auftrag des GemeinderathS:

Schultheiß Raible.

Horb.
Wohnungs - Veränderung und

Geschäfts - Verlegung.
Ick erlaube mir einem ' verehelichen

Publikum die Anzeige zu machen , daß
ich meine bisherige
Wohnung bei der

Sonne verlassen und
mein Spezerei - , El¬
sen-, Färb - und Ellen-
waaren - Geschäft in

mein von Paul Raible  dahier er¬
kauftes HauS , beim Nitcer gelegen , ver¬
legt habe.

Für das mir bisher geschenkte Zu¬
trauen danke ich verbindlickst , und bitte
nun um Fortdauer desselben , indem es
meine angelegenste Sorge seyn wird,
solches stets durch gute und billige Be¬
dienung zu erhalten.

F . I Wehel.

Nagold.
Empfehlung einer Mvstpreffe.

Ich habe meine Mvstpreffe nun in
ganz guten Stand hergestellt und lade
diejenigen , welche Obstmost bereiten!
wollen,  ein , sich täglich derselben zu!
bedienen . Ich bemerke noch , daß ein
Brunnen mit reinem Wasser neben dem
Hause sich befindet.

Den 25 . August 1847.
Ludwig Keppler,

auf der Insel.

Nagold.
Verwechselter Hut.

Am laudwirthschafilichen Fest in Na¬
gold wurde im Hirsch daselbst ein Hut
verwechselt . Es wird nun derjenige,
welcher den fremden Hut mitnahm , er - !
sucht , solchen gegen den seinigen im >
Hirsch wieder auszutausche ».

Oeschelbronn,
Oberamts Herrenberg.

Fässer feil.
Der Unterzeichnete hat mehrere von

l — ck*/ , Eimer haltende Fässer
zu verkaufen . Liebhaber dazu

^können sie täglich Ansehen bei
Johannes Sattler,

Küfermcister.
E b h a u s e n,

Oberamts Nagold.
Verkauf eines Glaskastens.
Aus Auftrag hat einen , beinahe ganz

neuen , 7 Sckuh 41/2  Zoll hohen , 4
Sckuh 6 '/ , Zoll langen und 1 Schuh
1 Zoll breiten Glaskasten um billigen
Preis zu verkaufen.

Den 24 . August 1847.
Hirsch wirth Kleiner.

H e r r e n b e r g.
Bei Unterzeichnetem ist im Druck

erschienen und für 3 kr . zu haben:
Antritts - Predigt

in
Herrenberg

von Dekan M . S . C . Kapff,
gehalten am 1. August 1847,

und auf Verlangen dem Druck über¬
lassen für die Hag elbeschädigten
des Oberamts Münsiugen.

A . Braun,  Buchdrucker.
Dieselben sind in Nagold zu haben

bei G - Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Liederkranz.

Nächsten Sonntag,
den 29 . August,

ist Gesangumerhal-
tuug wegen des Ab-

schieds des Herrn Mohl  in der Linde.
R e i ch a r d t.



Nagold . (Landwirtbschaftliches Bezirks-
Fest.) Am Bartholomäus-Feiertag, dem 24. Ließ, wurde
zum dritten Male das laudwirrbschastliche Fest hier m Na¬
gold gefeiert. Wäbrcnd dieser Zeit dar der landwirth-
schafiliche Betrieb ru dem hiesigen Oberamls-Bezirkemje¬
der Beziehung Fortschritte gemacht, was der Augenschein
lehrt. Trog der ungünstigen Witterung war wieder eine
schöne Zahl von preiswürdigem Lieh zu sehen. Die>es
erfreuliche Ergebnis trifft glücklich zusammen mir der heu¬
rigen überaus gesegneten Ernte. - Eben daher haben so¬
wohl die Amtsocrsammlung als der Verein sich veran¬
laßt gesehen, auch Heuer wie gewöhnlich das Fest abzuhal¬
ten. Ja , man glaubte, es liege eigentlich noch viel mehr
Grund vor, daö Fest Heuer zu begehen, weil es immerhin
die Landwirtbschast ist, welche die Wunden, die uns die so
lange angcdauerte Tbeurungs-Zeit schlug,  wieder heilen
soll. Der hoben Staats -Regierung und der verehelichen
Amtsoersammlnng verdankt der Verein, daß er auch Heuer
für ausgezeichnetesVieb, für Pferde und Schweine an¬
sehnliche Preise vertbetten konnte. Es sind aber auch die
freie Bespannung des Rindviehs, der Flachsbau und die
Obstbaumzucht nicht vergessen worden. Nicht weniger
machte es dem Vereine Freude, auch treue Dienstboten mit
Pressen und Ebrenbriefen bedenken, und damit ausspre¬
chen zu können, welcher Werth auf sie-zu legen sey. Der
Verein kann nur wünschen,  cs möchte sich die Zahl der¬
selben mit jedem Jahre mehren. Auf den Grund der sorg¬
fältigsten und gewissenhaftesten Untersuchung der Kommissio¬
nen sind die Preise vcrtbeilc worden, wie folgt:

ä . Au Dienstboten , n) männliche:  Johann
Georg Reichert von Schietingcn bei Postverwalter Gschwindt
in Nagold, zehn Jahre im Dienst, 4 fl. ; Michael Rei¬
chert von Schietlngen bei Müller Platz in Ebhauscn, zehn
Jahre nn Dienst, 4 fl. ; 6) weibliche:  Dorothea Schub
von Unterschwandorfbei Kronenwirtb Müllers Wittwe in
Nagold, lü Jahre im Dienst, 4 fl. ; Katharina Holzinger
von Berneck bei Louis Völmle in Wildberg, 13 Jahrelin
Dienst, 4 fl. ; Ebristine Brenner von Egenhausen bei Ka-
MiNteger Rubigler in Altensraig, zwölf Jabre unausgesetzt
im Dienst, 4 fl. ; Jakobine Müller von Müssen bei Pfar¬
rer Dessecker in Ebhauscn, zwölf Jabre im Dienst, 3 fl. ;
Katharina Henne von Minvcrsbach bei Schultheiß Köhler
in Mindcrsbach, eilf Jabre nn Dienst, 3 fl. Weitere fünf
weibliche Dienstboten sind mit Eyrenbriefen ausgezeich¬net worden.

6. Für ausgezeichnetes Vieh , >. für Far - i
ren:  Hirschwirth Dürr in Nothfelden 16 fl. , Gemeinde- !
rarb Schmelzte von Ebhansen 14 fl. , Michael Bechtold

von Oberschwandorf 12 fl. , Schultheiß Köhler in Min¬
dersbach 10 fl. , Löwenwirtb Reichert von Altenstaig8 fl. ,
Christian Günther von Gültlingen 6 fl.

II. Kalbe ln und Kühe:  Klostermüllcr Reichert
von Wildberg 14 fl., Stadtschultbeiß Schraishuhn von da
12 fl. , Hirschwirth Dürr von Nothfelden 10 fl. , Simon
Raufer, Tuchmacher von Nagold, 10 fl. , Johann Georg
Reichert von Robrborf 10 fl., Schwanenwirth Günther in Na¬
gold 8 fl., FW . Bischer, Stadtrath von da 8 fl., Noth-
gerbcr Kapplcr von da 8 fl. , Jakob Friedrich Maier,
Roihgerber in Altcnstaig, 6 fl. , Stadtrath Ehinger von
da 6 fl., Schultheiß Dürr von Warth6 fl., Michael Ratsch
von Walddorf 6 fl., Schultheiß Ren; von Emmingen5 fl.,
Jakob Walz von Walddorf 5 fl. , Schultheiß Nauser von
Jselöhausen5 fl., Johann Georg Rapp von Walddorf5 fl.

Ul. Für Pferde:  Hirschwirth Dürr von Nothfel¬
den 10 fl. , Kronenwinh Kuobn von Oberthalheim8 fl.,
Adlerwirth Köhler von Nagols 6 fl.

IV. Für Schweine , Eber:  Mittelmüller Wid-
maier in Wildberg8 fl., Hirschwirth Schaupp von Ober¬
schwandorf6 fl. , Müller Frik von Altenstaig4 fl. ;
t>) M ultersch wein e:  Bäcker Strenger von Nagold8 fl.,
Bäcker Seeger von Wildberg 7 fl. , Mittelmüller Wid-
maier von da 7 fl., Johann Georg Renz von Emmingen
6 fl., Gassenwirth Johannes Lutz in Nagold 6 fl. ; ) für
die Nachzucht:  Hirschwirth Weil von Wildberg 8 fl.,
Müller Lehre von Nagold 6 fl-, Mittelmüller Widmaier
von Wildberg 6 fl. , Müller Frik von Altenstaig5 fl.,
Johann Georg Renz von Emmingen4 fl.

V. Für freie Bespannung des Rindviehs:
Jakob Friedrich Nöbm von Sulz 2 fl. , Johann Georg
Walz von Oberschwandors2 fl. , Geometer Günlber in
Nagold 2 fl., Kaminfeger Merkle von da 2 fl. , Michael
Rau von Oberschwandorf2 fl.

VI. Für die O bst baumzncht : Spinnereibesitzer
Sannwald in Nagold 8 fl., Schultheiß Seeger von Gau-
geuwald6 fl., Johann Georg Stickel, Gemeindepfleger in
Ebhausen4 fl.

VII. Für den Flachsbau:  Schultheiß Seeger in
Gaugenwald8 fl.

VIII- Reise ko ste li- Entsch ä dig u ngen vonFar-
ren:  Michael Waibessch von Gaugenwald3 fl. , Hirsch¬
wirth Dürr von Warib 2 fl., Jakob Proß von Sulz 2 fl.,
Jakob Dietsch von Walddorf 2 fl., Johann Georg Roib-
fuß von Monhardt 2 fl. 'Nagold, den 25. August 1847.

Vorstand des landwirischafkl. Bezirks-Vereins:
Oberamimann Daser.

Sekretär: Roller.
K r n «O t p r e i s e.

Frnchk-
gammg.

> Alkenflaig.
! den 25. Aiignflt847,
> „er sveffel.

,vr env en nab i,
den 14. Anglist 1847,

rer Sbeffel.

Tübingen,
den 20 . August 1847,

ver Scheffel.

Calw,
den 14. August 1847,

ver Scheffel.

usrvo- s» Nteis

fl. kr. fl. kr. fl. kr. lfl. kr. , fl. krssfl. kr.. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.! 4. kr. fl. kr. .Dinkel, alt. 9 — — — — - — — _ — — — -- !> 12 8 56 7 54 t
„ neuer 7 42 7 12 6 - -- - - 9 30 42 6 _ 8 27 7 58 7 - ^Kernen , 18 24 l8 — 16 — 22 24 21 20 18 24 17 42 .- — 19 48i18 50 18 _

Roggen , 12 — 11 48 — — — - — - - _1 — _ 12 11 12 — _
Gerflen . 10 24 9 38 — — 12 30 11 30 j— -, 9 4i — _ 8 32 8 _
Haber ü — 5 6 — — 8 12 3 — l 7 _ 7 48 7 s 5 44 7 30 6 42 L 30
Mnhlfrncht — — — — — — - - _ -
Bohnen . 30 — — _. _ — — — — 27 12 25 36 24Wicken , — — — — — _
Erbsen .
Sinsen .

!
-

i

In Mtcnflaig:
4P .Kernenbr .15k,:.
Weck5 L. SQ . 1 „
Ochsenfleisch 9
Rnwücisch . 8 „
Kalbfleisch 8 „
Schwfl.abgez.tO „

„ nnabgez.11 „
JnAreubemradt:

4P .Kernenbr.20kr.
Weck4». 1 Q . 1 ,.
Ochsenfleisch 10 „
Rindfleisch . 8
Kalbfleisch . 6 „
Schwfl .abgez.12 „

- unabgez.13 „

In Tübingen:
4P .Kernenbr.15kr.
Weck5 9. 3 Q . 1 „
Ochsenfleisch 10 „
Riiidslelsch 8 „
Kalbfleisch . . 8 „
Swwfl .abge, . ! 1 „

„ unabgez. l2„
In Ealw:

4D .Kernendr.17kr
Weck4 9. 3 Q . 1 .
Ochsenfleisch 10 „
Rindfleisch . . 8 „
Kalbfleisch . . 7 „
L-chwfl.abgez.il „

° unabgez.12 „
Nedigirt, gedruckt und verlegt von G. Zarser.
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